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Mit Schreiben vom 09.06.2026 stellte die AfD-Fraktion erneut den Antrag auf Bildung 
einer kommunalen Arbeitsgemeinschaft mit den Nachbargemeinden Jahnatal, Döbeln, 
Leisnig und Hartha (siehe Anlage). 
Ein inhaltlich gleichlautender Antrag wurde bereits in der Sitzung des Gemeinderates 
am 11.02.2025 beraten und mehrheitlich abgelehnt. 
Da sich seit der damaligen Beschlussfassung keine wesentlichen neuen Gesichtspunkte 
oder veränderten Rahmenbedingungen ergeben haben, besteht aus Sicht der 
Verwaltung keine neue Entscheidungsgrundlage. 
 
Begründung: siehe Antrag der AfD-Fraktion als Anlage 
 
Stellungnahme der Bürgermeister zum Antrag: 
Auch ohne Bildung einer Arbeitsgemeinschaft arbeitet die Gemeinde Großweitzschen 
sehr gut mit den Nachbarkommunen zusammen. Diese Zusammenarbeit wird in vielen 
Bereichen seit Jahren praktiziert und ist schon längst gelebte Praxis. Beispiele dafür 
wären das Feuerwehrwesen, der Breitbandausbau, der Wasserverband, der 
Abwasserverband, Standesamtsaufgaben, Einwohnermeldeamt, Leader-Sachsenkreuz, 
Medizinischer Weiterbildungsverbund (Junge Ärzte für die Region Döbeln). Besonders 
wichtig ist die konkrete Unterstützung der Kommunen untereinander im Bedarfsfall, was 
bisher reibungslos funktioniert. Diese Zusammenarbeit wird bis auf die Sachbearbeiter- 
ebene praktiziert und muss auch nach kurzer Diskussion in der Dienstberatung der 
Gemeinde nicht in einer Arbeitsgemeinschaft begründet sein, so die Mitarbeiter der 
Verwaltungen. 
Als Bürgermeister lehne ich den Antrag der AfD-Fraktion vom 09.06.2026 auf Bildung 
einer kommunalen Arbeitsgemeinschaft mit den Nachbargemeinden Jahnatal, Döbeln, 
Leisnig und Hartha ab, da über einen inhaltsgleichen Antrag bereits in der Sitzung des 
Gemeinderates am 11.02.2025 entschieden wurde und keine wesentlichen neuen 
Gesichtspunkte vorliegen. 
 
 
 
 
 



 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister mit den Bürgermeistern der 
genannten Nachbargemeinden zur Bildung einer kommunalen 
Arbeitsgemeinschaft in Kontakt zu treten. 
 
 

Stimmergebnis: 
 

Anwesend GR:  stimmberechtigt:  dafür:   dagegen:  

        

Bürgermeister: 
 

 befangen:  Enthaltung:
  

   

        

 


